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General - Anzeigev der Haupt - und Residenzstadt KavlSvusie und Nmuebung .

£ xptlifi0n :
tarlstraße Re . 21‘

Ligentbum und Nerkag
von r». rhler « n*t«a »

Herantw örtlich
für den politischen , unter«
hottenden « . lokalenThett

Albert Her, »« ,
tür den Inleralen -Lbell
A. SlinderSvachre

sämmtlich in sksrltrub ^

Nk . 4 « ost- ZettungSUg . 7jch. Karlsruhe , Samstag , de» 5 . Jauuav 1805 . Lelephoo.Nr . $#.

Da » heutige Nnterhaltnugsblatt enthält ;
Die Stiefmutter . Familienroman von Ernst v . Waldow -
— Haüalih ! NeveUelte von E . Rosst . — Allerlei . —
Räthselecke .

£ Das Nothbuch der madagassischen
Regierung.

Paris , 3 . Jan .
Das vollständige Roth buch der Hovasregiernng

liegt seit der Ankunft des Postdampfers Armand - Böhlc
minmehr in französischem Texte vor . Die „ Times " konnte
schon neulich Schriftstücke daraus bringe », so namentlich
des Vertragsentwurf , welchen der französische Bevollmächtipte
8 « Ml,re de Bilers , der Hovasregiernng am 17 . Okt . 1894
überreichte , und den Gegeiieiitwurf » den der Premiermiiiister
als Aatwort auf das llltimatmn der ProtektoratSniacht
folgen ließ . Ren ist dagegen » och die Note voni 22 . Okt . ,in der die Weigerung des HofeS , auf die französischen
Bedingungen einzngehen . begründet ivird . Jeder der fünf
Artikel des von Le Myre de Vilers mitgebrachtcn Schrift¬stücks wird da in Kürze abschlägig beschieden oder ab¬
sichtlich mißdeutet . In Betreff des Art . 1 , welcher der
Hovasregiernng jeden selbständige » diplomatische » Ver¬
kehr mit anderen Staate » dem Wortlaute des Protektorats -
Vertrags gemäß von Neiienr untersagt , heißt es : „ die
Königin willige darein , nur durch die Vermittln,ig des
sranzöstschen General -Residenten Beziehungen politischerArt mit anderen Staaten zu unterhalten, "

so daß also
beständig über die Art der Beziehimgen zwischen dem Hofe
von Emhrna und z. B . England bin und hergestritten
werden könnte . Art . 8 besagt , „ die Regierung der Repu¬
blik Hab« dir Befngniß , ans Madagaskar so viele Truppen
, n unterhalten , als für die Sicherheit Ihrer Angehörigen
und der fremden Residenten für » öthig erachtet werde "
Darauf heißt es in der Rote des Premiers ; „ Ans Alt . 3
gebt hervor , dnß die Zahl der Soldaten der Ehreneskorte
des Residenten ein « beschränkte ist .

" Wenn Art . 5 auS -
bedingt , daß in Streitfällen nur der französischeTextdes Vertrags giltig fei , so antwortet der Gemahl der
Königin : „ Wir wissen , daß die französische und inada -
gasflsche Sprache die gleiche Kraft besitze » , wie es in dem
Vertrage heißt .

"
Zwei Tage später , am 2t . Oktober ,

übersandte der Premier dann den Gegenentwmf in zwölf
Artikeln , der u . a . die Forderung enthält , der französische
Generalresident müsse mit Brevet « n aller anderen
Nächte versehen sein, » m von der Neglermig der Königin
anerkannt zu werden .

Die zweite größere Hälfte der Note zählt eine lange
Reihe von Beschwerden gegen französische Soldaten , Ma¬
trosen und de» Generalresidenteu selbst ans . Einige der -

II . Jahrgang .

selben klingen geradezu kindisch» so die » >>chsi . he» de : „Am
Dienstag vor dem 2t . Oktober 1803 zog sie Eskorte ,von dem Äegräbniß , der Herrn (Forschmigsreisenden )
Müller znrückkoinmend , durch Andobako : die Leute waren
entzückt über den regelniäßigen Aufmarsch der Soldaten ,
obwohl sie keine Panke hatte » . Diese Kundgebung der
Verwunderung der Zuschauer wurden von den, General -
residenten als eine Beleidigung der Soldatsi , ausgefaßt
und er hat mir erklärt , er habe Ilmeii aus diele », Grunde
Befehl ertheilk , auf alle Leute zu schießen, welche sie auf
dies« Weise beleidige » .

''

Das Nothbuch schließt io : „ Alle Diesenigeu , welche
die 8 Art . fttuUeii , deren Durchführung . wie der Be¬
vollmächtigte re Repnblick sagt , vo» setner Regierung ver »
langt »wirb, werde « sofort erkennen , daß diese Artikel alle «
in sich fasse» , was erforderlich ist , damit das seit lange »,
augestrcbte Protektorat sich verwirkliche . Die Negierung
der Königin von Madagaskar hat sie nicht angenommen , weil
daraus das Verderben der Sonveräuekät der Königin , der
Unabhängigkeit von Madagaskar n » d des Dasein der
Madagassen entstanden wäre . Die Annahme wäre einer
Besitzergreifung des Landes ohne Aufgebot zahlreicher
Soldaten , und ohne große Kosten gleichgekommen . Darum
hat d e Regiening der Königin von Madagaskar , dieSnial
wie innuer ihre Zustimmung vmveigert . "

Dazu schreibt das „ Journal des Debats "
, welche«

hier der vorherrschenden Meinnng Ausdruck gibt , wenn
der Premierminister und Gemahl der Königin Rainavalo
gehofft habe , mit seinem Rothbnche in Europa Eindruck zu
mache » nnd das Unrecht auf Frankreich abznwülzen . so Hab« er
sein Ziel gewiß verfehlt . Wahrscheinlich habe er geglaubt ,
Frankreich werde sich durch seine Drohungen beeinflußei ,
lassen und im letzten Augenblicke vor einem Feldzüge
znrückznschrecken ; allein er habe sich gründlich getäuscht .
Man bereite sich für das Frühjahr ohne Enthusiasmus ,aber mit dem festen Vorsätze , alles ausznbiete » , um das
Protektorat thatsächlich einzaführen nnd zu befestigen , auf
die Expedition vor — daran werde da - Nothbuch mit
seinen Mittheilungen nichts änder n . _

MiMieilnngen
au « dein Bereiche des Bcktilives « » - .

A. Mittelschulen .
1. Versetzungen :

Keck , Heinr . , Lehramispraktikant und Volontär an der Höh .
Bürgerschule j» Weinheim, all «tatiuäß . Praktikant an
die Höh. Bürgerschule i » Hornberg.

2 . Hestoröenr
Ammann , Jakob, Ev >,m»fim»sdi« ktor in Bruchsal.B . Volksschulen.

t . Versetzungen und Ernennungen :
Kchert , Richard, Schnllandidat , alz Hitselehrer nach Hug» -

weier, A . Lahr.

Aödtker , « mil , Hillslehr «, in Ulm, « . Buhl , wird Schul«
Verwalter daselbst.

Aerrn . au » . P -Ier , Haupilehrer , von Grihhetm nach Hug »
stetten , A . Freiburg .

Lutz , Matthäus , Hanptlehrer , von Wittlingen nach Mannheim.
Werk , Stephan , Haupilehrer , von Müdlüigen „ach Wehr,

A . Schopfdeii» .
Kttlkinrperger , Roman , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach

Hitzjngeu , A. Engen .
Moltz , Franz , Unterlehrer in Lohrbach , ivird Hanptlehrer in

Plittersdorf . A . Rastatt .
Berkach , Heinr, , Hanptlehrer , von Ottenhösen nach Ettlingen .
Mirthwein , Ludwig , Uuterlehrer in Eppwgen , wird Haupt»

letzrer in Spranthal , A . Breiten ,
die unständigen Lehrer an der erweiterten Volksschule in

Mannheim werden Haupilehrer daselbst :
Armbrnffer , Georg , Homer , Ludwig , Aochmnlö , Ldmnnd,

Krämer , Johann , Mayer , Ernst, Mali , Andrea», Keitz ,
Pauline , Kauer , Peter , Schumacher , Friedrich.

2 . Kettoröe « :
Hertels , Franz Joftf , Hanptlehrer a. D . in Villingen .

Badische Chronik .
— r . Monnenmeier {% , Lahr) , 3 . Jan , Einen überaus

gelungenen Verlauf nahm die diesjährige Christdauuifrier des
hiesigen evang . KirchenchorS im geräumige» Festsaal de» Gast»
haiises zum Aicker . Durch den antzerordenttichen Beifall ,
dessen flch die schon seit 3 Jahren vom derzeitigen Dirigenten ,
Herrn Hanptlehrer Heim bürg er , ein» und durchgeführten
inhaltlich zusammenhängenden , ans die WeihnochlSgeschicht «
Bezug nehmenden Aorträoe einzelner nnd mehrerer Mitglieder
de» Verein « erfreute » , angejporut , wagte sich Hr. H -imburgernun«
mehr an die Ausführung eine« von ihm srldst anSgeardeiteten.
3oktigen AreibnachtsfestwieleS , dem ein kurzes , von I . Barderg
verfaßte « Weihuachtsgespräch zu Grunde gelegt war . Auch
die biegie hatte derselbe selbst übernommen. Schon die vorant »
gehenden Hauptproben ließen ei» » tüchtig » Leistung und einen
schönen Unterhaltnngeabend erwarten, so daß schon «ine volle
Stunde vo« Beginn der Aussühruiig nicht nur all» Gänge
und Zimmer , sondern selbst der weite Borplatz des großen
Gasthauses dicht mit er,vartnngsvallrn Menschen angesüütwaren .
Man snß so gedrängt , daß selbst für die Sänger und Sängerinnen
kein Plätzchen übrig dl, «b und dieselven sich hinter der
Bühne anstzalten mußte ». Aber die bochgespannlen Erwar¬
tungen wurden nicht bloß nicht ge änscht , sondern weit über«
troffen . Eine begeisterte, zu Herzen gehende Eröffnungsrede
des Dirigenten leitete die Feier ein. Sämmtsiche Darsteller,
9 Herren und 1 Dame , auaschließlich Müglieder des Kirchen »
chore» , errangen ungetheillen Beifall . Unstreitig am beste»
durchgeführt waren die Rollen deS 1 . Hirten (Gg . Mack ) und
der Maria (Frl . Karolina Kern), welch ' letzterer als ehrendes
Andenk«» 2 prächiige Gläser überreicht wnrden . Auch der
3 . Hirt (Karl Schiff) und Jose ? (Jakob Rcnkert) verdienen
Anerkennung ; wie denn auch dem 3 . Hirten und den 8 Weifen
ehrende Erwähnung wohl gebührt. Die eingefngten Solo¬
gesänge, sowie di « Gesammtchöre ließen ebeickallL die treffliche■Ban

Unter bw Aoiiigstairire .
Preisgekrönter Soma » von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten.
90 ) (Fortsetzung .)

„ DaS war brav gejprochei ! , Baroiicsse
"

. erklang die
Stlwme des Fürste », der zu den beiden trat . »Sir haben
einen Muth bewiese» , den ich manchem Mann wünschte ;
jedenfalls hat eine solche Genugthuung mehr Werth als
diejenige , bei ivelcher Pistolen und Degen eine Rolle
fpieleu müssen . Dieser Platz hat mm für uns alle Be¬
deutung erlangt : geben Sie der Tanne Ihren Namen ,
lieber Siegfried / Lächelnd , und doch vo» Neuem unter
dem innige » Blicke Siegfrieds erröthend , nahm Aella die
Tafel von dem Tische .

»Fiekchen Kasteman » fall di « Tafel halten , während
ich den ersten Nagel «inschlage .

" bestimmte ste. „ Die
Kleine begegnete dem Herrn Direktor zuerst , als er nach
Rotheini kam ; «ach Ihrer Theorie , Durchlaucht , ein
glückliches Ome ». Lasten wir da « Kind also sein « magische
Rolle weiter spielen .

"

.Helle Herzensfteude sudelte i« VrlloS Stimme . Das
jung « Mädchen hob SleimFirkcheu auf die Bank , und mit
lauten , kräftige « Schläge » trieb ß , den ersten Nagel in
bi« Holztaftl , die Fiekchen mit feierlichem Gesicht « hielt .

Zwei lange Tisch « mit Erfrischungen für die Banrrn
und Arbeiter stände » im Wald «, während Milka mit Panl
«inen Tisch »vter der Ste gfti «dt »»« M die Hurschastr » deckt«.

„ Ist das nicht wie ein Märchen ? " bemerkte Herr
von Strehlen zu dem Fürsten . „ Der arme Schäferknabe
rettet das Leben der Prinzessin , nach Jahreil konnnt er
wieder in ihr Schloß und findet ste zur Marmorsäule
erstarrt , seiner Kunst gelingt «8, den Zauber zu lösen — "

„Aber regelrechte Märchen schließe» damit , daß der
SchäferSsohn die Prinzessin heirathet "

, unterbrach der
Fürst lächelnd .

„Meinen Durchlaucht , daß dies« Prinzessin „ Nein "

sage » würde , wenn der Schäferssohn sie selbst zum Lohn «
begehrte ? "

Der Fürst sah betreten de >» Frager ins Gesicht .
„SU glaubten , Herr von Strehlen ? Beim Himmel , Sir
könnten recht haben , diese Abbitte war allerdings sehr
warm und bedeutungsvoll , und wie sie neben ihm steht
und zu ihn « hinaufsteht , ei» wunderschönes Paar ! Aber
der Baron ? "

„Wird schon einwllligen "
, meinte Strehlen , „ wenn das

Töchterlein ernstlich will , und er kann im Grunde eigentlich
sehr froh sein, daß der Himmel ihm statt einer adeligen
Spitzbuben einen bürgerlichen Ehrenmann sendet . "

„ Gewiß "
, entgegnete der Fürst ernst und fügte seuf¬

zend hinzu : „Aber danu war wohl meine Freude zu
stütz ; Rolf Siegstird kommt als Gemahl Bellas van
Rothrim nicht auf meine Güter l *

„Wer weiß, Durchlaucht ! Rolf Siegstird sieht nicht
darnach aus, als ob rtz ihm paßte, da« Gut seiner

>Schwiegervaters z» verwalte»» Ich Boote R »e» viel¬

leicht eine » Vorschlag machen , der jetzt alleroing ? wie
reiner Egoismus klingen wird .

" Die beide» Herren
sprachen leise zusammen , bis man sie zu Ti ' chr rief .

Bei der großen Tafel war man laut nnd fröhlich ,
bei der kleine « ging ' « , weniger lebhaft , aber nicht minder
heiter z», und UellaS Angen strahlten wie von innerem
Glück . Zu Hause angekonimen , begab sie sich sofort in
dar Zimmer ihrer Vaters . SU fand den Baron ge¬
dankenvoll im Gemache auf - und abgeben . Als er seine
Tochter bemerkte , blieb er stehe», und da Yella zu ihm
trat nnd ihm liebevoll ihre beiden Hände aus seine Schulter
legte , wandte er traurig das Haupt ab .

„Ich möchte mit Dir sprechen , Pava .
"

„ Ich habe Dich erwartet , mein Kind "
, erwiderte der

Baron und führte seine Tochter zu dem Sofa , indeß er
ihr gegenüber Platz nahm .

„ Du hast mich erwartet , Papa ? Dann weißt Du
wohl auch , war ich Dir mitzutheile » habe ? "

„Nehme » wir an , daß ich nichts weiß ."

Uella ergriff die Hand ihres Vaters .
„ Ich liebe Rolf Siegfried "

, sagt « sie leise nnd innig .
„ Er liebt auch mich. Papa

"
, fuhr sie mtt minderer Sichel

best fort .
„So ? Weißt Du dar gewiß ? "

stagte der Laroa .
»Ja , er hat e» mir gesagt . "

„ Sehr schönt Da haben wir de« bstrgerüch » Be¬
griff vo « de» Pflichten de« Gaste « !"

Eortjetzmig
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Schulung - rk-nnrn . Der frohe Festjilbek erreicht - seinen
HShepunkt bei der Gabenveiloosung unter hellstrahlenden
LhristbSmnki , und der nachfolgenden Versteigerungder letzteren ,
flrder wünschte . ein kleines Andenken an de » herrlichen Abend
mit nach Hanse zu bringen. ES war daher nicht zu ver -
wundern, daß ein Erl SS von 48 M . erzielt wurde. In heiterster
Stimmung blieb man bi« zn vorgerückter Stunde beisammen .

Ans der Residenz.
9 MikitLr -Aonzerl . Am Sonntag , den 6 . Januar,

stnden im Elephanten zwei große Militärkonzerte der beliebten
Dragoner-Kapelle statt, worauf wir jetzt schon ausmerksam
machen.

8 Durch de» Herrin gegen Kaus - « . Kkraßenvettek
ivurdeu im Monat Dezember v. I . 1058 arme Durchreisende
unterstützt.

§ laschendie - siahk. Einer Frau wnrde am 31 . v . M.
auf dem Wocheumarkt am Marktplatz da« Portemonnaie mit
10 M . au» der Manteltasche «ntwendet.

Neueste Nachrichten .
Derlitt , 4 . Jan . Halbamtlich wird bestätigt, daß

das Tabaksteuergesetz gegenüber dem vorjährige » Ent¬
wurf« eine sehr erhebliche Erleichterung der Kontrol -
maßrrgeln enthalte . Betreffs des Tabakbaues sei die
frühere Kontrole theilweise sogar ganz beseitigt. Sei keine
Aussicht anf unveränderte Annahme durch den Reichstag
vorhanden , so gehe «S kaum anders, als durch Entgegen¬
kommen gegen dir Wünsche der süddentschen Interessenten
bezüglich des Zoll » die Vorlage unter Dach zn bringen .

Petersburg, 4 . Jan . Das Kasan' sche Bezirks¬
gericht verurtheilte sechs Bauern wegen Menschenopfers
zu Zwangsarbeit. Das Opfer wurde während des Nolh-
jahres gebracht, um den Zorn Gottes obzulenken. — Im
Wilna' schen faßten Bauern einen bekannten Räuber ab.
der lebend begraben wurde . (Frkf. Z .)

Telegramme der „Badischen Preffe ."
Berlin , 4 . Jan. Die Uebersiedelnng des kaiser¬

lichen Hofes nach dem Berliner Schloß erfolgt vor¬
aussichtlich Ende nächster Woche .

Berlin , 4 . Jan. Von zuverlässiger Seite wird
bestätigt, Herr v. Levetzow habe neuerdings wiederum
die bestimmte Absicht geäußert , das Präsidium des
Reichstages niederzulegen. Von konservativer Seite
ist man bemüht, Herrn v . Levetzow von der Aus¬
führung seiner Absicht abznhalten .

Berlin , 4. Jan . In einer gesternAbendstattgefun-
»enen Branereiarbriterversammlung entstand ein solch
furchtbarer Tumnlt . daß sich der Vorsitzende genöthigt
,ah, die Versammlung zu schließen , nm der polizei¬
lichen Auflösung zuvorzukommen.

Berlin , 4. Jan. In der Denkschrift über den
Lierboykott , die der Ans schuß des deutschen Gast-
virthsverbandes dem Reichstage nach den Beginn der
Sitzungen nnterbreiten wird , soll zwar die Zunahme
oer Berrufserklärungen erörtert, jedoch ums gesetz-
-ebrrischrn Einschreiten gegen den Boykott nicht ge¬
beten werden.
MWaPBWMMMMMW — BPMMWWWWWI

Berlin , 4 . Jan . Ter sozialdemokratische Partei -
Vorstand richtet an sämmtliche Bertkanensmänner ein
Zirkular , worin bemängelt wird, daß die Zahl der
Orte , aus welchen die ^arteigelder dem Borstand zn-
gehen, sich jährlich vermindern . Ferner wird in dem
Zirkular auf die Umsturzvorlage hingewiesen und ge-
rathen, etwaige Schriftstücke sicher zn verwahren .

Berlin » 4 . Jan. Der „Rat.-Zig ." nach ist der
Gesetzentwurf gegen den unlauteren Wettbewerb aus-
gearbeitet und dürfte in nächster Zeit weiteren Kreisen
zur Beurtheilnng vorgelegt werden.

Berlin , 4 . Jan. In der Bcrnbnrgerstraße
Nr. 14 stürzte heute früh der Fahrstuhl herunter .
Vier Arbeiter wurden verletzt.

Frankfurt a . M . 4 . Jan. Gestern Abend
10 Uhr verstarb hier im Alter von 5b Jahre » der
Großindustrielle und Mitbegründer der weltbekannten
Höchster Farbwerke . Wilhelm Meister , nach langer
Krankheit.

Budapest . 4 . Jan. Wckerle erklärte, daß er
die Kabinetsbildnng des Grasen Khueu Hedervary
mit Leib und Seele unterstützen werde, falls derselbe
bereit sei, das Programm der liberalen Partei zu
dem stinigeu zu machen . Im Nebligen ist die inner-
politische Situation wieder ungünstiger . Alle Ver¬
suche , eine Vereinigung auf der 1867er Ansgleichs-
basis herbeizuführen, find vollständig gescheitert .

Brüffel , 4 . Jan . Wege» der demnächst zu er¬
folgenden Kreditfordernng von 10 Millionen Francs
für das Kongo-Unternehmen veröffentlicht die offizielle
Presse zahlreiche Artikel , in welchen eine definitive
Annektirmig des Kongos befürwortet wird . Die radi¬
kale Preffe kündigt dagegen eine energische Opposition
gegen diese Kreditbewilligung an.

Antwerpen , 4 . Jan . Am nächsten Montag be¬
ginnt der Prozeß gegen Fran Jonianx . Wie es
heißt, sollen allein über tausend Briese zur Verlesung
kommen .

Bari «, 4 . Jan. Der Figaro meldet, daß wahr¬
scheinlich schon heute Abend der Marineminister seine
Demission geben werde, um seine Kandidatur für die
Präsidentschaft der Kammer anfstellen zu können . Der¬
selbe soll bereits die Einwilligung des Minister¬
präsidenten Dnpuy zu seinem Rücktritte besitzen. Be¬
stätigt sich diese Meldung , so ist die Neuwahl Briffons
zweifelhaft.

Paris , 4. Jan. Der Südbahnskandal nimmt
weitere Dimensionen an . Die . Verhaftung eines in
der Affaire kompromittirten Senators steht bevor.
Zahlreiche Haussuchungen wurden bei politischenPersön¬
lichkeiten vorgenommen.

Rom, 4 . Jan . Das Gerücht, der König von
Serbien werde sich demnächst mit der Prinzessin Lätitia
verloben , wird entschieden dementirt .

Washington , 4 . Jan. Im Senat brachteQnay
rin Amendement zn den Abänderungsvorschlägen zur
Tarisbill ein . Das Amendement will die Einkommen¬
steuer beseitigen und an deren Stelle die Wollzoll-
artikel der Mac -Kinley -Bill wieder Herstellen .

Telegraphische Kursberichte

O-stecr. Kreditakkien
Orsterr . Sta «tsb.-A.
Lombarden
3"/. Pottug . St .-A„l.

vom 4 . Januar .
Frankfurt <*. M . (Anmncptkurse ).

330 —
329.—

88 '/.
24.30

Egppter
Ungarn
Disconto Com .-X.
Gottbardbatzn -A.

Tendenz fest .
Frankfurt a. M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Rin).

103.70
101 .50
207.40
18120

Wechsel Amsterdam
Lonvon
Paris
Wien

Privatdisconto
Napoleons
4"/» Deutsche Rerchsmck .
3"/» „
4°/« Pr - uß. Cousol«

109 .— 4»/» Bad . St .-Obl. i. G. 104 .—
203 .93 4% „ i. Mk. 10550

81 .08 5% Sriech. E. » . 29.90
164 .82 4"/» „ Monopol. 33.60

5°/o Italien . Rente 88.—
4°/i Oest. Goldrente . 102.25
4V*#/o „ Silberrente 82.75
5°/o „ 1860er Loofv 132.—
4V»*/» Portugiesen 86 40
III . Orrentanltthe 65.35

Frankfurt a . « . (Schlußkurs« 11^ 3 Uhr — Ri ».).
4"/« Spanische Ext. — .— Staatsbahn 829*4'

101 .45
25.40

101 .60
50.-
70 .80

* l*
16 .18 '/,

106 .20
96.30

106 .—

5° 0 Zolltürken
l °/o Türk . Obl . D.
4% Ungarn
5•/» Arg ntiner
6° /o Mexikaner
Berliner Ha»delsges.:Rkt. 155.20
Darmftiidrer Bank- „ 152 .30
Deutsche Bank - „ 173 .20
Diskouto -Commandit 207 .90
Dresdener 158.20
Oefterr . Liinderbank 227'/.

„ Credit „ 330 '/.
Hessische Ludwigsb . 120 . 10
Lombarde»

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Nordopb .» »
Mittelmeer
Meridional
Badisch« Zuckerfabrik
Nordd . Llovd

NachbSrfe .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto-Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz ; fest.
Russen

Kredit- Aktien 244.25
Disconto . Commandit 203.10
Staatsb .' hn 162 .90
Lombarden 42.70

Kreditaktien
Diskanto -Commandit 208 . 10
Lombarden 43 .70
Ruisische Noten 2 '0.20
Bochum« Gußstahl 140 .75

Berlin (Anfangskurfe) .
Russische Note»
Laurahütte
Harpen «
Südbahn

228'/.
130 .20
91 .90

123.30
61 .—
88.40
330-/.
208.—

88*4

220.-

220 —
124 .75
147 .50
50L8

Berit » (Schlußkursei
244 .90 Gelsenkirchen« Bttgwerk 167.70

Laurahütte 125 .40
Harpen« 147 .90
Privatdiskonto 1 %

Wiener uiiö Psahdecku »gen in Kredit und Montan be¬
festigten . Fonds belebt . Bahnen festj, schweizerische matt .

Wie » <Vorbörse ). 100.57
10020
276.50
98.60

676.—
375.—

Kreditaktien 402 62 Papierrente
Staatsbahn 396.20 Oest«« . Kronenrente
Lombarde» 105 .70 Länv« bank
Ma >knoten 61 .— Ungar. Kronenrente
4°/« Ungarn 123 .70 Tendenz : fest.

Paris .
3°/o Rente 101 .61 3> Portugiesen
Spani« 75°/« Banque Ottoman.
Türken 25.62 Rio Tinto

Briefkasten .
K. 3f. Eie haben nur fo diel zu beanspruchen , als Ihr »

Forderung beträgt ; bei einer event. Beranktionirung der ge»

pfändetenGegenstände wird der Mehrerlös au den Gepfändete«

zurückbezahlt . _

Arnmm « Deine jeder Art verhüllt elegant mein vielfach
pateutirter „ E galisato r “ . Tausende im Gebrauch.

— Prospekt gratis und franko. —
Heinrich Mayer , Wandsbek 1? bei Hamburd .

Samstag den 3 . Januar :

Keine Worstellnng .
Sonntag den 6 , Januar :

Zwei VorStellungen.
Anfang 4 und 8 Uhr .

In Leiden Worstelkmgen Auftreten sämmtticher neu
engagirten Artisten .

Billet-Borverkauf bei Paul Kahle Macht ., Cigarren-
ßandlnng , Kaiserstraße 203 . 204

Restauration Kainbach
( Alte Brauerei Heck ) .

Tie Chrisfbaum - Feier findet nicht , nie angekündigt,
NN Samstag , sondern am Sonntag den 8 . Januar » Abends
7 Uhr , statt .

Alle Freunde und Gönner sind freundlichst ringeladen . 207
Andr . Kalnbaeli .

Wolfs &hfluchi .
Samstag den 5 . Januar , Abends halb 9 Uhr , findet in meinen

Lokalitäten

Lhviftbannt -Fei«»
»erbunben mit Gabcuverloosung «. f. w . statt, wozu ich meine Freund «
und Gönner ergebenst einlad«. 201

ChT . IIöhringer .
NB . Die gezeichneten Gaben bitte ich bis längstens Sanis tag Mittag

!> Uhr bei mir abzugedrn. O. O«

S£ OetltfiBfrung . ^
30 Fl . voizügl . alt . Cognac »

22 Fl . feinst . Jamaica - Rum und
Batavia - Arac , 24 Fl . echt. alt .
Schwarzwäld. Kirschenwaffer,5l >Fl .
ausgezeichnet . Zwetschgenwasser ,
1 Parthie ff. Souchong - Thee in
' /, Pf d -Packung, werden

Samstag , 5 . Jan ., 2 Uhr ,
Kronenstraste 82

versteigert , wozu einladet 189
h . Haas , MtionsgescMft.

MUMM »
Tamarinden

erfrificliouAer , abführender
JF’ruchtliKör

Ivon 11ö <*. hstem Woiuge -chnuick ,
[ sicher , mild und nachhaltig
| witkend bei
| s?>agen - u. hrhuiHigsbesciiwirdgD ,

Hämorrhoiden, Leb. rl . lden «tc. etc .
Flnsche 1 Mk . vorrüthiK in den

[ Apotheken oder direct von der
| Katbenpotheke in Greifnwnld .
[ Mei 8 Fluchen franco .

In einem Likörglas« i«t ent -
halten : Der wäiserige Auszug

j von 3 ?r Tamarindm inst., 5 gr
| Fr*n(rn !(« o. 0.5 gr Senna.

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will , wcnde
fich an 807t *

f . Kern, farlsroöc,
L «uzftratz « S.

obrigkeitl. roncess ffle*
neral -A, «nt fftv Boden.

Arbkitkr -Hil - vuss - Ntttin .
Freitag den 4 . Januar 1895 ,

Abends 7,9 Uhr :

Singstunde
z« besonderem Zweck.

Vollzähliges Eischeine » noihwendig.
203 Der Borstand .

Klavierunterricht.
Ein conservatorisch gebildetes Frl -

ertheilt Anfänger« sehr gründliche«
Unterricht. Honorar S Mark per
Monat vei Smaligem Unterricht in
d« Woche. Offerten unter Klavier¬
unterricht 219 an die Expedition der
. Bad. Preffe" erbeten. 2 .1

Frisches Obst
vom feinsten Tafelobst bis aw»
billigsten empfiehlt fortwährend

Amalienstrgtze 15 »
197 zweites Hinterhaus , 2. Stock.

fieirathen
bessere Parthie » werden unter Zu¬
sicherung strengst« Diskretion ver¬
mittelt . 18173 *

Offerten »nt « B . O. v . K. pestt.
Kark»ruh« (Baden).

Lletz , v . tisniNüohora. l
'irod-

1 kOPiO Ochern , Servietten ,
B Jl i , A i ii Shirting, Hemdentuch ,
H 1 lUw Pique,Leinen,Catlunen,

Kölsoh, Bodenläufern,
I Flanellen , Halbflanellen , Ver-
M bangstoffen, Etamine werden zu9 ansterordentlich billige«
8 Preisen abgegeben . 13542 .7 .7
| Heinrich Gramer ,
D Kaiserstratze 189

Gefmldeues Geld
hat Derjenige, d« Adressen zum Ab¬
schluß von einwandsfreiem LebeuS»,
Volks-, Feu« -, CautionS -, Aussteuer-,
Alters - , Rente» - «nd Meh - B« -
sicherungen re. siir leistungSsahig«
Gesellschaften unt « , W. S. Nr. 13957 *
in der Exp. d. . Bad . Pr . " hinterlegt.

Lohnender Nebenverdienst .
Äener - , fast - und

«invruchfichrre ch « k d - .
ESSpM Dächer - n . Aeknmenten -

Schränke rmpfieblt iUi
Wilh. Viisirr, Karlsruhe ,

Erbprinzenstraßr 24.

Zu Dtrlnnfcn .
Unt« sehr günstigen Beding»»««

ist ein SstSckiges Wohnhaus mit gnt'
gehend« Wirthschast, Billard « st
Nebenzimmer, in gut« Lage in Mann-
heim (Reckarvorfiadt) zu oerkaufen.

Nähere Auskunft er lheilt Stephan
Tranth , Grschüftsmarm in L» i>»M
rPialo . E

UnffAMM Villen. Hot et S .Wirth -
iläUSEf . schalten , Fabrik- undlUtlOul , kaufm . Geschäfte , Güter ,
Mühlen , Geschäftshäuser und Grund ,
stücke jeder Art hat zu verkaufen
12408.12.10 J . Maller » Smfnfts . 99.
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